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Welche Inhalte aus der Fortbildung waren besonders wich5g für uns?

• Ermöglichung von Par1zipa1on und selbstbes1mmten Handelns

• seelisches Wohlbefinden in der Berufsfindung (+Entwicklungsaufgaben im Jugendalter)

• Posi1ve Jugendentwicklung + Copingstrategien

• Bildung von Resilienz 
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Entstehung der Praxisidee



Welche Praxisidee haben wir daraus entwickelt?

Schüler*innen unterschiedlicher Schulformen ...

• ... erleben gemeinsam durch selbstorganisierte Ak1onen (Bspw. Spendenlauf, Flohmarkt, Waffelverkauf, 
Sommerfest, etc.) Par1zipa1on und Mitbes1mmung.

• ... gestalten durch selbstbes1mmtes Handeln den eigenen Lernort mit. 

• ... werden für globale und soziale Probleme sensibilisiert.

- Die Praxisidee verwirklichen wir durch die Koopera1on mit dem Verein „Never Play Alone – St. Pauli e.V.“ -
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Die Praxisidee



Was wurde bereits umgesetzt? 

• Zusammenfindung eines geeigneten Teams im 
Kollegium (KuK aus allen Abteilungen sollen vertreten 
sein) 

• Mögliche WAZ abs=mmen mit SL 
• Bekanntmachung des Projekts bei SuS (zum Teil)
• Sammlung von Projekt-Ideen mit SuS
• Waffelverkauf; Spendenlauf; Fotoausstellung; 

Pfandtonnen
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Umsetzung
Was ist noch geplant?

• Bekanntmachung des Projekts bei SuS
• Zusammenfindung eines schulweiten SuS-Teams 
• Sammlung von Projekt-Ideen mit SuS
• Mögliche WAZ abs=mmen mit SL – „neues Jahr 

neues Glück“
• Möglichst eigenständige Umsetzung der Projekte 

durch SuS
• ...
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Förderung des seelischen Wohlbefindens



Welche Reichweite hat unser Praxisangebot innerhalb der Schule? 

Unser Praxisangebot ist offen für alle interessierten Schüler*innen und Kolleg*innen.

Durch schulweite Aktionen wie Waffelverkäufe oder Fotoausstellungen kommen auch alle an der 
Schule beteiligten Personen damit in Kontakt. 
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Reichweite



Inwieweit konnten Inhalte aus „Landungsbrücke 2“ in die Strukturen unserer Schule übertragen 
werden? 
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Verste?gung

• Die Corona-Bedingungen haben eine vertiefte Etablierung bisher erschwert 
– dieses ist ein Ziel für die Zukunft. 

• Das Projekt „Koopera=on mit dem gemeinnützigen Verein “Never Play Alone – St. Pauli e.V.““ ist in ein 
fester Teil der Schulkultur der BS02 (und BS01) und von allen Beteiligten als wertvoll und zielführend 
akzep=ert.



Welche Auswirkungen haFe die Teilnahme an „Landungsbrücke 2“ über das Praxisvorhaben hinaus 
an unserer Schule bzw. für uns?

• Bedeutung und Wert von Resilienz ak1ver im Schulalltag denken und beachten. 

• Mitgestaltung der Schulkultur.

• Vernetzung im Kollegium innerhalb der eigenen Schule und der BS01. 

• Soziales Engagement in den beruflichen Alltag integrieren. 
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Wirkungen durch „Landungsbrücke 2“




